
 

 

Parlamentsdienst 

 
 
 
 28. Februar 2024 
 
 
 
 An die Mitglieder des 
 Stadtparlaments 
 
 
 
 
Beschlüsse der Interfraktionellen Konferenz (IFK), Aufsichtskommission (AK) und der 
Sachkommissionen Stadtbau (SBK), Umwelt und Betriebe (UBK) und Bildung, Sport 
und Kultur (BSKK) zu folgenden Geschäften der 16./17. Sitzung des Stadtparlaments 
vom 4. März 2024  
 

 
 
    

Trakt. Gesch. Geschäft Referent/in 
Nr. Nr.  
   
2 24.9 Wahl einer Ombudsperson für die Amtsdauer 2024/2028 R. Keller 

(AK) 
    

  Vorgeschlagen wird: Sabrina Gremli-Gafner  
    
    

3 24.10 Wahl eines Mitgliedes in die Sozialhilfebehörde anstelle 
des zurückgetretenen Burak Özhan (SVP) für den Rest 
der Amtsdauer 2022/2026 (vorbehältlich der Beschlussfas-
sung in der IFK) 

M. Sorgo 
(IFK) 

    

  Vorgeschlagen wird: Natascha Graf (SVP)  
    
    

4 23.89 
(DBM) 

Verpflichtungskredit von Fr. 2'200'000 für den Neubau der 
Lichtsignalanlage Knoten Auwiesenstrasse / In der Au 
(Projekt-Nr. 11776) 

K. Frei  
Glowatz 

(SBK) 
    

  Zustimmung: 6:2 
    
    

  



 - 2 - 

5 23.90 
(DTB) 

Kehrichtverwertungsanlage (KVA); Verpflichtungskredit in 
der Höhe von Fr. 293 Mio. für den Ersatz der Verbren-
nungslinie 2 sowie energetischer und ökologischer Ver-
besserungen (Projekt Nr. 20813) 

N. Ernst 
(UBK) 

    

  Zustimmung zur Ziff. 1 und geänderter Ziff. 2: 
 

Geänderte Ziff.2: 
2. Der Stadtrat berichtet der UBK jährlich detailliert über 
die Entwicklungen der Risiken der KVA und des Ersatz der 
Verbrennunglinie 2 und listet die Massnahmen auf, welche 
er in der Berichtsperiode unternommen hat um diese zu 
mitigieren. Die Risiken umfassen die CO2-Logistik, die Fi-
nanzierung von Carbon Capture Anlagen, die Verteilung 
der Kosten des Carbon Capture und Storage, die Baukos-
ten ErVel2 und die Entwicklung der Prognosen der Win-
terthur zur Verfügung stehenden Abfallmengen. 

8:0 

    
    

7 22.13 
(DPR) 

Antrag und Bericht zur Motion M. Della Vedova (GLP), 
I. Kuster (Die Mitte), U. Hofer (FDP) und D. Oswald (SVP) 
betr. Überführung des Münzkabinetts in eine gemeinnüt-
zige Trägerschaft 

G. Stritt 
(BSKK) 

    

  Zustimmung zu nachfolgenden Kommissions- 
Anträgen: 

 

1. (unverändert) 
  
2. Die Motion wird erheblich erklärt. Der Stadtrat wird be-
auftragt, dem Stadtparlament den Neuerlass oder die Än-
derungen von bestehenden rechtlichen Bestimmungen 
vorzulegen, um das Münzkabinett und die Antikensamm-
lung in eine light-Form im Sinn des Berichts zu überführen. 
  
Neue Ziff. 3: 
3. In Abweichung von Art. 84 Abs. 5 der Organisationsver-
ordnung Stadtparlament hat der Stadtrat der Motion in der 
geänderten Fassung gemäss Ziff. 2 innert zweier Jahre zu 
entsprechen. 

9:0 

    
    

11 22.66 
(DPR) 

Antrag und Bericht zur Motion N. Wenger (Grüne), M. 
Gnesa (SP), B. Huizinga (EVP) und N. Ernst (GLP) betr. 
Mutterschaftsurlaub für werdende Mütter 

S. Kocher 
(AK) 

    

  Zustimmung: 6:3 
    

 
 


